
Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Amtsausschusses Südangeln am Montag, den  
15. Februar 2010, um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Eiche“ in Neuberend 

 
 
Anwesend sind: 
 
Amtsvorsteher  Hans-Werner Berlau 
Bürgermeister  Johannes Petersen 
Bürgermeister  Bernd Blohm 
Bürgermeister  Hans-Joachim Thomsen 
Bürgermeister  Edgar Petersen 
Bürgermeisterin Dörte Albrecht 
Bürgermeister  Hans-Helmut Guthardt 
Ausschussmitglied Peter Paustian 
Bürgermeister  Jürgen Augustin 
Ausschussmitglied Andrea Büscher 
Bürgermeister  Eckhard Schröder 
Ausschussmitglied Uwe Koch 
Bürgermeister  Heiner Paulsen 
Bürgermeister  Georg Laß 
Bürgermeister  Heinrich Mattsen 
Bürgermeister  Andreas Thiesen 
Ausschussmitglied Holger Böttcher 
Bürgermeister  Heinrich-Wilhelm Horstmann (bis 20.00 Uhr) 
Bürgermeister  Johannes Nissen 
 
Von der Verwaltung: LVB Heiko Albert 
   Gleichstellungsbeauftragte Anne Holländer 
   Personalratsvorsitzende Gabriele Emken 
   und Svenja Linscheid als Protokollführerin 
 
Von der Presse: Claus Kuhl (sh:z) 
 
Entschuldigt fehlen: Gisela Göttinger und Peter-Hermann Petersen 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  20.30 Uhr 
 
 
Amtsvorsteher Berlau eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Teilnehmer. Er stellt fest, 
dass zur Sitzung form- und fristgerecht geladen wurde. Der Amtsausschuss ist beschlussfähig. Es 
wird beantragt den Punkt 7. Personalangelegenheiten von der Öffentlichkeit auszuschließen. 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Tagesordnung 
 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Berichte des Amtsvorstehers, der Verwaltung und der Ausschussvorsitzenden 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Schulträgerschaft der Grundschule 

Neuberend/Nübel 
4. Beratung und Beschlussfassung über die 2. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung des 

Amtes Südangeln (Zusammensetzung Schulausschuss) 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Glasbausteinfassade in der BLG 

Schaalby (Konjunkturpaket II) 
6. Verschiedenes 



nicht öffentlich 
7. Personalangelegenheiten 

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt Bürgermeister Guthardt einen Überblick über die Struktur und 
Aktivitäten der Gemeinde Neuberend. 
 
 
TOP 1  Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
TOP 2  Berichte des Amtsvorstehers, der Verwaltung und der Ausschussvorsitzenden 
 
Amtsvorsteher Berlau informiert über folgende Angelegenheiten: 

− Das Bauvorhaben Amtshaus ruht witterungsbedingt. 
− Es fehlen nach wie vor die Zuwendungsbescheide aus dem Konjunkturpaket II und die 

Zusage der KiF-Mittel für die Erweiterung und Sanierung des Amtsgebäudes. 
− Gleiches gilt teilweise für Infrastrukturmaßnahmen aus dem Konjunkturpaket II. 
− Der Eingriff des Landes in den kommunalen Finanzausgleich bleibt mit hoher Sicherheit 

erhalten, Vorschläge für eine Kompensierung der Kosten sind nicht zu erwarten trotz einer 
Vorschlagsliste des Gemeindetages. 

− Es wird an die Verpflichtung der Gemeinden appelliert, trotz der Einnahmeverluste ihre 
Aufgaben wahrzunehmen. 

− Für eine Förderung zum Ausbau von Straßen sind Kernwegenetze in einem gemeindlichen 
Wegekonzept nach der Studie „Wege mit Aussichten“ auszuweisen. 

− Zusammenführung der Grundschulen im Amt Südangeln ist nicht umsetzbar. 
− Zur Presseberichterstattung hinsichtlich der weiterführenden Schulen wird Stellung 

genommen. 
− Vorstellung der Angebote zu den Wegenutzungsverträgen findet am 23.02.2010 statt. 
− Thematik der Breitbandversorgung soll auf Kreisebene organisiert werden, eine 

Aufbereitung von Schnittstellen bei den vorhandenen Konzepten erfolgt durch die WiREG. 
 
Hinsichtlich der Entwicklungen im Schulbereich und der Berichterstattung nehmen die 
Bürgermeister Johannes Petersen und Jürgen Augustin Stellung. 
 
LVB Albert informiert zusätzlich 
 

− über ein Treffen der LVB´s zur Breitbandversorgung. Es ist festzustellen, dass die 
Fördervoraussetzungen realitätsfern sind, eine Leerrohrförderung nicht durch eine EU-
Beihilfe erfolgen wird und eine vernünftige Breitbandversorgung ein Bestandteil der 
heutigen Grundversorgung ist. Ein Diskussionsgespräch mit Experten und Bürgermeistern 
wird angeregt. 

− Der Bund der Steuerzahler hat sich über das Bauvorhaben Amtshaus informiert. Nach der 
Beantwortung von Detailfragen konnten keine Einwände festgestellt werden. 

 
Die Ausschussvorsitzenden verweisen auf die weitere Tagesordnung. 
 
 
 
 
 
 
 



 
TOP 3  Beratung und Beschlussfassung über die Schulträgerschaft der Grundschule 
  Neuberend/Nübel 
 
Die Gemeindevertretungen Neuberend und Nübel haben im Juni und Juli vergangenen Jahres 
beschlossen, die Grundschulen Neuberend und Nübel organisatorisch unter dem Namen 
Grundschule Neuberend/Nübel mit Schuladresse in Nübel unter Beibehaltung beider Standorte zu 
verbinden. Nach Gesprächen mit der Stadt Schleswig und dem Amt Südangeln haben beide  
Gemeinden den gleichlautenden Beschluss gefasst, die Schulträgerschaft auf das Amt Südangeln 
zu übertragen. Die Zahl der Mitglieder im Schulausschuss soll dadurch auf 13 erhöht werden. 
 
Bürgermeister Schröder erläutert die Hintergründe zur fehlenden Umsetzungsmöglichkeit des 
Amtsausschussbeschlusses zur organisatorischen Verbindung aller Grundschulen im Amtsbereich. 
Er weißt daraufhin, dass nach Gesprächen mit dem Bildungsministerium bereits 
Organisationsgespräche hinsichtlich eines einheitlichen Verbundes der Grundschulen 
Neuberend/Nübel, Schaalby und Tolk bereits geführt werden. Dies wird durch die Bürgermeister 
Augustin und Guthardt bestätigt. 
 
Beschluss: 
Der Amtsausschuss beschließt, die Schulträgerschaft für die Grundschule Neuberend/Nübel gem. 
§ 5 Abs. 1 der Amtsordnung zu übernehmen. Hinsichtlich der damit verbundenen Kosten gilt bis 
31.12.2010 die Erstattung der durch die Schulträgerschaft entstehenden Kosten. Für das Jahr 
2011 ist eine Lösung für die Schulumlage aller drei Grundschulen zu erarbeiten. 
 
Abstimmung: 12 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Hinweis:Die Ausschussmitglieder aus Böklund, Havetoft, Idstedt, Klappholz, Stolk, Struxdorf, Süder- 
             fahrenstedt und Uelsby haben an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

 
 
 
TOP 4  Beratung und Beschlussfassung über die 2. Nachtragssatzung zur   
  Hauptsatzung des Amtes Südangeln (Zusammensetzung des   
  Schulausschusses) 
 
Beschluss: 
Der Amtsausschuss beschließt die 2. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung des Amtes Südangeln 
in der vorliegenden Fassung. 
 
Abstimmung:  19 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 
TOP 5  Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Glasbausteinfassade 
  in der  BLG Schaalby (Konjunkturpaket II) 
 
Die Sanierung der Turnhallenfassade ist aus energetischen Aspekten dringend erforderlich. Dabei 
soll die Glasbausteinfassade durch ein Porenbetonmauerwerk mit einem Fensterband im oberen 
Bereich ersetzt werden. Die Sanierung der Turnhallenfassade umfasst geschätzte Gesamtkosten 
von 85.576,61 €. Der Zuschuss beträgt 75%, mithin 63.181,49 €. Die Eigenmittel kann aus der 
Rücklage finanziert werden. Der Schulausschuss empfiehlt die Maßnahme zu beantragen und 
umzusetzen. 
 
Beschluss: 
Der Amtsausschuss beschließt die Sanierung der Glasbausteinfassade in der BLG Schaalby aus 
dem Konjunkturpaket II in der vorgetragenen Form. 
 



Abstimmung:  12 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Hinweis:Die Ausschussmitglieder aus Böklund, Havetoft, Idstedt, Klappholz, Stolk, Struxdorf, Süder- 
             fahrenstedt und Uelsby haben an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

 
 
 
TOP 6  Verschiedenes 
 
Bürgermeister Guthard merkt an, dass der Beschluss der AktivRegion hinsichtlich der Förderung 
von Reetdächern, z.B. in Pastoraten, diskussionswürdig ist. Amtsvorsteher Berlau und Frau 
Linscheid erläutern, dass sich die AktivRegion nach dem Ende der Dorfentwicklung dieser 
Thematik stellen muss. Für eine mögliche Förderung müssen die vom Vorstand festgelegten 
Kriterien (Gebäude muss unter Denkmalschutz stehen, muss öffentlich zugänglich sein und die 
Mehrkosten durch die Auflagen des Denkmalschutzes müssen dargestellt werden) erfüllt werden. 
Konkret liegt noch kein Antrag vor. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen schließt Amtsvorsteher Berlau die 
Öffentlichkeit vom weiteren Verlauf der Sitzung aus. 
 
 
 
 
 
 
gez. Hans-Werner Berlau    gez. Svenja Linscheid   
Amtsvorsteher      Protokollführerin 
 


